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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

F Berlin 9 Februar
Am Bundesratstiſche Graf Bülow Graf Poſadowsky v Rhein

baben zahlreiche Kommiſſare und Bundes Jevollmächtigte Auf der
Tagesordnung ſteht die erſte Beratung der Handelsverträge mit
Rußland OeſtreichUngarn Jtalien Belgien Rum tien Serbien und d
Schweiz ſowie des Viehſeuchenlkebere ömmens mit Oeſtreich Ungann

Abg Herold Ztr wirft einen kurzen Rückblick auf die Reichstags
ver handlungen über den Zolltarif und fährt dann fort Es hat ſich un
bedingt als notwendig erwieſen den Zollſchutz für die land wirtſchaftlichen
Produkte zu erhöhen im Intereſſe des Staatswohls Lachen linls Daß
das wirclich eine Notwendigkeit im Intereſſe des Volkzwohls geweſen iſt
daraf gehe ich heute nicht näher ein denn darüber iſt Ende 1902 genug
geſagt worden Und wer ſetzt noch nicht überzeugt iſt der wird überhaupt
nicht überzeugt werden Der Abſchluß der neuen Handelsverträge iſt an
ſich keine Notwendigkeit Aber er liegt allerdings im Intereſſe der Induſtrie
und des Handels und in dieſem Intereſſe hat daher auch die Landwirt
ſchaft dieſe neuen Verträge gewünſcht Jn mancher Hinſicht bringen die
Verträge für die Landwirtſchaft keine Verbeſſerungen ſondern eher Ver
ſchlechterungen aber im ganzen ſind die Verträge eine willkommen zu
heißende entſchiedene Verbeſſerung gegen den bisherigen Zuſtand Hin
ſichtlich des Gerſtenzolles bei dem zwiſchen Brau und Futterger te unter
ſchieden wird iſt zu eiwarten daß die Zollbehörden ihre Schuldiokeit tun
und nicht etwa Braugerſte als Futtergerſte durchlaſſen werden Nöngenfalls
muß das durch Denaturierung verhindert werden Nicht befriedigend iſt
auch die Löſung der Frage von Mühlen und Tranſitlagern Das Fort
veſtehen der letzteren iſt in dem Vertrage mit Rußland feſtgelegt worden
das iſt gegen den bisherigen Zuſtand eine Verſchlechterung Das Fort
beſtehen der MühlenLager iſt namentlich zu bedauern im Intereſſe unſerer
kleinen Binnenlandsmühlen da jene Lager nur den großen Exportmühlen
zugute lommen Sehr unzufrieden ſind meine Freunde in Nord und
Süd mir dem niedrigen Malzeol und dem niedrigen Hopfenzoll Auch
die Erniedrigung des Zolles auf Rohholz hat große Enttäuſchung hervor
gerufen Auch Obſt iſt nicht genügend durch Zölle geſchützt Die Viehzölle
ſind ja weſentlich erhöht worden aber die Erhöhung iſt doch nicht durchweg
eine ausreichende Was die Viehſeuchen Konvention anlangt ſo ſind
die Beſtimmungen derſelben noch nicht völlig klar genug Es wird in
der Kommiſſion Aufaabe ſein ſich dieſe Klarheit über die Tragweite

Konvention noch zu verſchaffen Bedauerlich iſt auch der
Zoll auf Wem der wieder unter den Satz des neuen Generaltarifs herab
geſetzt worden iſt Unſer Weinbau iſt infolgedeſſen doch noch nicht hin
reichend geſchützt Umſomehr wird darauf gedrungen werden müſſen daß
endlich ein Detlarat onszwang für Verſchnittweine eingeführt wird Auch
für die Jnduſtrie iſt in den Verträgen geſorgt worden durch höhere Zölle
auf Maſchinen aller Art auf Lederwaren uſw Jm allgememen ſteht
feſt daß durch die neuen Verträge der beſtehende Zuſtand verbeſſert iſt
aber viele viele Wünſche ſind auch unerfüllt geblieben Rufe Sehr
richtig Jch gebe freilich zu daß niemals ein Handelsvertrag alle Wünſche
enüllen wird Die Regierung hat ſich jedenfalls viel Mühe gegeben ſie
bat ihre Schuldigteit getan und nur nicht alle Schwierigkeiten überwinden
können Das muß ich aber betonen die Zölle ſtehen zunächſt auf dem
Papiere die Hauptſache iſt ihre Durchführung Eine Reihe von Punkten
bedarf noch der Aufklärung Deshalb beantragen meine Freunde Ver
weiſung aller Verträge an eine Kommiſſion ſie können zu ihnen endgültige
Stellung erſt nehmen nach genauer Auskunft über mannigfaltige Be
ſümmungen Alle dieſe Verträge ſind übrigens nur ein Teil deſſen was
zu tun iſt denn ſie regeln unſere Handelsbeziehungen nur zum Teil Ganz
beſonderes Gewicht iſt zu legen auf die Regelung unſerer Beziehungen auch
zu denjenigen Staaten mit denen wir nicht in einem Vertragstanif
ſondern nur in einem Meiſtbegünſtigungsverhältniſſe ſtehen Das bisherige
Syſtem daß wir den Meiſtbegünſtigten alle Konzeſſionen ohne Gegen
leiſtung geben darf keinesfalls fortbeſtehen bleiben Auch darüber erwarten
wir Auskunft in der Kommiſſion Wir erwarten daß die Verbündeten
Regierungen die Waffe des neuen Generaltarifs voll und ganz anwenden
gegen die Meiſtbegünſtigungsſtaaten Wir beantragen Verweiſung an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern Beifall rechts und im Zentrum

Abg Bernuſtein Sozdent Die Sozialdemokratie hat vor 13 Jahren
den Capriviſchen Handelsverträgen zugeſtimmt aus zwei Gründen Ein
mal weil ſie eine Entlaſtung des Volks brachten und weil ſie ein beſſeres
Verhälinis zu den Vertragsſtaaten anzubahnen geeignet ſchienen Wir
haben damals poſitive Politik getrieben indem wir die rettende Tat
des Grafen Caprivi unterſtützten Redner gedenkt dann der Verge
waltigung der Minderheit des Reichstags Ende 1902 gegen welchen
Ausdruck Präſident Graf Balleſtrem Verwahrung einlegt um weiter
auszuführen daß und wie ſich die Caprwiſchen Handelsverträge bewährt
hätten Widerjpruch rechts und im Zentrum Ja wohl m be
währt wie die geſamte Entwickelung unſeres Außenhandels ſeit 1891
ziffernmäßig erlennen läßt Vor allem die Entwickelung unſerer Ausfuhr
Die Einfnör iſt ſeitdem um 52 Proz geſtiegen die Ausfuhr um 62 Proz
Auch der Getreidepreis iſt unter der Herrſchaft der Capriviſchen Verträge
nicht geſunken ſondern zum Schluß ſogar noch geſtiegen Lebhafter
Widerſpruch rechts und in der Mitte ſo daß ſchließlich Graf Balleſtrem
lebhaft klingelnd nach rechts hinüberruft M Sie kommen ja auch
noch daran alle Parteien kommen daran Und in einem ſolchen Moment
wo wir hohe Getreidepreiſe haben ſogar auch noch die Zölle auf Getreide
dergeſtalt zu erhöhen das iſt geradezu ungeheuerlich Während in den
Verträgen auf die Landwirtſchaft in jeder Beziehung Rückſicht genommen
worden iſt hat man wichtigſte Jntereſſen der Jnduſtrie zum Opfer ge
bracht Man tröſtet die Jnduſtrie damit daß es noch ſchlechter hätte
kommen können Das hört ſich an als ſagt man einem dem die Rippen
eingeſchlagen wurden ſei froh daß dir nicht auch der Schädel eingeſchlagen
iſt Namentlich die Textil und Maſchinen Jnduſtrie wird ſchwer ge
ſchädigt durch die neuen Verträge Unſeren Jnduſtriearbeitern ſtehen ſo
mit neben der großen Nahrungsmittel Verteuerung auch noch Lohn
reduktionen bevor

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Der alte Tarif iſt abſolut nicht
mehr auf die Bedürfniſſe unſer Jnduſtrie zugeſchnitten geweſen Außer
dem haben auch fünf andre Staaten ihre Tarife weſentlich erhöht gehabt
Das hat die Schwierigkeiten der Einigung über neue Handelsverträge
erhöht Will man die Verträge richtig beurteilen ſo muß man ſie als
ein ganzes betrachten Um ein Bild davon zu geben welche Rieſenarbeit
zu bewaältigen war ſtelle ich feſt daß über 3700 Poſitionen in Beratung
getreten werden mußte Jrrig iſt die Auffaſſung des Vorredners als ob
durch die neuen Verträge unſer ganzes wirtſchaſtliches Leben in grund
ſtürzender Weiſe umgeſtaltet werde Von unſrer Ausfuhr nach den Ver
tragsſtaaten ſind an Wert 57 Proz durch die Verträge im Zoll feſtgelegt
worden Und von dieſen feſtgelegten Waren ſind wiederum 47 Proz im
Zoll unverändert geblieben 7 Proz ermäßigt und nur 46 Proz erhöht
worden Rufe links Nur Auch mir hat man nachgeſagt ich will
Millionäre züchten Nun davon weiß ich nichts Das eine aber werß
ich in der Landwirtſchaft habe ich ſicherlich noch keine Millionäre gezüchtet
Sehr richtig rechts und im Zentrum Zweiſellos haben die landwirt
ſchaftlichen Produkte fortgeſetzt eine ſinkende Tendenz gehabt und dabei
ſind die Laſten der Landwirtſchaft und die von ihr gezahlten Löhne fort
geſetzt geſtiegen Um die Landwirtſchaft produktiver zu machen hat man
daher die land wirtſchaftlichen Preiſe erhöhen müſſen Der Landwirtſchaft
mußten beſſere Lebensbedingungen verſchafft werden auch um die land
wirtſchaftliche Bevölkerung auf der Scholle zu erhalten Notwendig iſt
dies auch im Intereſſe der Wehrkraft Um zu verhmndern daß Braugerſte
als Futtergerſte eingeführt wird muß in Zweifelsfällen denaturiert werden
und ich kann verſichern daß dieſe Maßnahmen ſtreng werden durchgeführt
werden Um die Erhöhung der land wirtſchaftlichen Zölle zu belämpfen
ſpricht man immer von den Konfumenten Aber darauf hat der Konſument
Anſpruch daß die Landwirtſchaft mit Verluſt arbeiten ſoll Auf der anderen
Seite iſt geklagt worden über zu niedrigen Malzzoll Aber wenn die Re
gierung da auf einem höheren Saztze beſtanden hätte ſo wäre es niemals
zu einem Vertrage mit Oeſtreichllngarn gekommen Der Staatsſekretär
moiwiert weiter noch die niedrige Bemeſſung des Rohthzolzzolles und die
Abmachungen in der Viehſeuchentonvention Unter allen Umſtänden muß
auf jedem Schlachthof auf dem fremdes Vieh eingeführt wird hierfür eine
geſonderte Abteilung eingerichtet werden damit keinesfalls eingeführtes
Schlachtvieh etwa zur Verwendung als Nutzvieh wieder aus dem Schlacht
hof hinausgelangt Sehr richtig rechts Gegenüber unſern höheren

Sonnabend den 11 Februar 1905

auch ihrerſeits auf ihren höheren Jnduſtriezöllen beſtanden haben Aber
auch wenn wir unſere Getreidezölle nicht erhöht hätten ſo würden dennoch
ganz unzweifelhaft die Auslandsſtaaten auf ihren Jnduſtriezöllen beſtanden
haben Und zwar im Jntereſſe ihrer eigenen Jnduſtrie Es gilt das
namentlich von Rußland Meine Herren on ne peut pas contenter tout
le monde et son père Man kann nicht zugleich alle Welt zufriedenſtellen
und ſein Vaterland Wir hoffen jedenfalls mit dieſen Verträgen nach
Möglichkeit auch unſere wirtſchaftliche Welt zufriedengeſtellt zu haben

Abg Graf Kanitz konſ Was der Abg Bernſtein hier gegen die
Handelsverträge vorbrachte war nicht ſtichhallig Auch die Auffaſſung des
Reichskanzlers daß es im Jntereſſe des wirtſchaftlichen Austauſches zwiſchen
den Völkern überhaupt langfriſtiger Handelsverträge bedürfe kann ich nicht
teilen Tatſache iſt daß Tarifverträge überhaupt nur abgeſchloſſen werden
im Jntereſſe der Jnduſtrie Und ich glaube für dieſe bedarf es lang
friſtiger Tariſverträge nicht Jn Frankreich England und den Vereinigten
Staaten iſt man genau derſelben Anſchauung Jn Frankreich hat zweifellos
der Wohlſtand noch viel ſchneller zugenommen als bei uns unter den
Capriviſchen Verträgen Rufe Nein nein Und erſt recht iſt dies der
Fall in Nordamerita Ueberdies iſt ja ſeit 12 Jahren unſre Ausfuhr nach
NichtVertragsſtaaten um 53 Proz geſtiegen nach den Vertragsſtaaten
nur um 51 Proz Jch ſelbſt gebe jedenfalls den kurzfriſtigen Meiſt
begünſtigungs Verträgen entſchieden den Vorzug vor langfriſtigen Tarif
verträgen Für mich iſt jetzt das Wichtigſte wie es denn nun mit unſerer
Stellung zu den meiſtbeqgünſtigten Nichtvertragsſtaaten werden ſoll Soll
es denn dabei ſein Bewenden behalten daß dieſe wieder in dem Genuß
aller der Vorteile bleiben die wir den Vertragsſtaaten zugeſtehen Dieſe
Frage iſt mir jetzt wichtiger als die ganzen neuen Handelsverträge
Namentlich muß unſer Verhältnis zu Amerika entſchieden auf andre Baſis
geſtellt werden Deun bisher haben wir Amerika alle den Vertragsſtaaten
bewilligten Vorteile zukommen laſſen gegen nur ganz geringfügige Kon
zeſſionen Amerikas gegen uns Unrichtig iſt es daß die Jnduſtrie die
Koſten der Verträge zahlt Das trifft eher zu für die Landwirtſchaft
Lachen links weil diesmal ein Sperrgeſetz fehlt und der Handel ſich in

der Uebergangszeit mit ungeheuren Vorräten landwirtſchaftlicher Produkte
aus dem Auslande verſorgen wird Keinesſalls macht die Landwirtſchaft
ein gutes Geſchäft Aber zuzugeben iſt daß der Reichskanzler bemüht
war ein Werk ausgleichender Gerechtigkeit zu ſchaffen

Abg Sieg ntl Zutreffend hat der Reichskanzler betont Deutſch
land ſei gleichermaßen Agrar und Jnduſirieſtaat Deshalb ſtehen auch
meine Freunde ausnahmslos den vorgelegten Verträgen ſehr freundlich
jegenüber Richtig iſt daß die Verträge in manchen Einzelheiten un
günſtig für die Jnduſtrie ſind Aber im allgemeinen herrſcht doch auch
in der Jnduſtrie Befriedigung darüber daß das angeſtrebte Ziel endlich
erreicht und wieder ein feſtes Verhältnis für längere Zeit gechaffen iſt
Manche kleine Bedenken über Ein elheiten laſſen wir zurücktreten um des
großen Zieles willen Aber auch Sie meine Herren auf der Rechten be
graben Sie nun die Streitaxt laſſen Sie dieſe materiellen Fragen jetzt
ruhen damit wir uns der einen großen Frage der ſozialen widmen
können Lachen links Ja wohl meine Heren aber nicht auf Jhre
Art nach links Erneutes Lachen links Beifall rechts

Abg Kämpf freiſ Vp Deutſchlands Bevölkerung nimmt allfähr
lich um nahezu eine Million zu Dieſer Zuwachs muß doch ernährt
werden Gute Handelsverträge konnten mit dem Zolltarif von 1902 über
haupt nicht abgeſchloſſen werden Das iſt Jhnen von uns damals vor
ausgeſagt worden und das hat ſich beſtätigt Dieſe neuen Verträge
ſchädigen außerordentlich unſeren Handel und unſere Jnduſtrie Wenn ſich
die Lohnverhältniſſe unſerer induſtriellen Arbeiterſchaft in den letzten zwölf
Jahren gehoben haben ſo iſt das hauptſächlich unſerer Ausfuhr Jnduſtrie
zu danken Der Rückgang den unſere Jnduſtrie zu gewärtigen hat wird
wiederum ein Sinken der Löhne für unſere Arbeiter zur unausbleiblichen
Folge haben Der Herr Reichskanzler ſagte neulich unſerer Jnduſtrie ſie
werde ſich auch mit dieſen für ſie ungünſtigen Verträgen abzufinden wiſſen
Was iſt das für ein Standpunkt Wenn Sie durch dieſe Verträge unſere
Ausfuhr Jnduſtrie dergeſtalt ſchädigen ſo erinnere ich Sie an das treffende
Wort Caprjpis Wir müſſen entweder Waren oder Menſchen exportieren
Indem Sie unſere Jnduſtrie Arbeiter zur Auswanderung zwingen durch
Lähmung unſerer Ausfuhr Jnduſtrie ſchädigen Sie unſere Wehrkraft Und
wenn Sie behaupten wir kämpfen mit vergifteten Waffen indem wir auf
Grund der Statiſtik feſtſtellen daß nur 20 Proz der landwirtſchaftlichen
Betriebe Nutzen von den Getreidezöllen haben ſo vergeſſen Sie ganz daß
es Fürſt Hohenlohe war der ſich ſeiner Zeit auf dieſe Statiſtik berief

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die Ausführungen des Vor
redners über die Wirkungen der neuen Verträge auf unſere Jnduſtrie ſind
durchaus irrige Eine große Anzahl von Beſtimmungen der neuen Ver
träge ſind ebenſowohl unſerm Handel wie unſer Jnduſtrie durchaus
förderlich

Darauf vertagt fich das Haus

Kirchliche Nachrichten
Am 6 Sonntag nach Epiphanias vredigen

U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Motette
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt in der Volkfksſchule Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger
Heißner Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Obervprediger
Profeſſor Schmidt Nachm 3 Uhr Unterredung mit den konfirmerten
Töchtern im Konfirmandenzimmer des He rn Oberprediger Profeſſor Schmidt
Abends 6 Uhr verr Digkonus Grüneiſen

Montag den 13 Februar abends 6 Uhr Bibelſtunde in der Gertrauden
kapelle O

d

F

Freitag Fortſetzung

Herr Oberprediger Profeſſor Schmidt
Freitag den 17 Februar vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr

Oberprediger Profeſſor Schmidt
Garniſonkirche Vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr Kinder

gottesdienſt verr Diviſionspfarrer Schneider
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm

9 Uhr Kindergottesdienſt im Saale der Mit elſchule Charlottenſtraße 15 und
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche verr Oberdiakonus Richter
Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Saale der alten Volks
ſchule an der Neuen Promenade Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr
Herr Oberdiakonus Richter

Mittwoch den 15 Februar abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden
zimmer der Oberpfarre Herr Oberprediger Wächtler

St Moritz Vorm 10 Uhr verr Diagkonus Nietſchmann nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Superint Saran Abends 6 Uhr derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Verr Paſtor Nietſchmann
Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in ver Kirche derſelbe Abends 6 Uhr
Guſtav Adolf Stunde Herr Konſtſtortalrar h Goebel

Magdalenen Kavpelle Sonntag vorm 10 Uhr akademiſcher Gottes
dienſt Herr Konſiſtorialrat Profeſſor D Hering

St Laurenttii Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche derſelbe Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger Günther

Sonntag abend 6 Uhr Verſammlung der Eltern und Angehörige der
Konfitmanden im Gemeindehauſe

Heenstag abend 8 Uhr bibliſche Beſprechung Henriettenſtraße 18
St Stephanuns Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach der

Predigt Verſammlung ver konfirmierten Söhne Vorm 11 Uhr Kinder
gottesd enſt Herr Hilfsprediger Buſch Nachm 5 Uhr derſelbe

Sonntag abend 6 Uhr Verſammlung der Eltern und Angehörige der
Konfirmanden im Gemeindehauſe

Dienstag abend S Uhr bibliſche Gemeinſchaftsſtunde im Gemeindehauſe
Albrechtſtraße 27 Herr Hilfsprediger Buſch

Mittwoch abend 6 Uhr Bibelſtunde im Gemeindehaufe Albrechtſtraße 27
Herr Paſtor Meinhof

St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor v Broecker nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 12 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Herr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Herr Paſtor v Broecker Nachm 5 Uhr Gottesdienſt derſelbe

Mittwoch abend 8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herderſtraße 9 p Herr Pfarrer
Bach

Donnerstag abend 8 Uhr Miſſionsſtunde Herderſtraße 9 p Herr Paſtor
v Broecker

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Schröder nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberprediſer Knuth Nachm 2 Uhr

indergottesdienſt in der Kirche verr Hilfsprediger Schwahn Nachm 5 Uhr
Andacht für die Eltern der Konfirmanden Herr Oberprediger Knuth und
Herr Viakonus Witte

Freitag den 17 Februar abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
Schwahn

Donnerstag den 16 Februar abends 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde
hauſe

St Georgs Kapelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober
Getreideeinführ Zöllen verſteht es ſich von ſelbft daß die Vertragsſtaaten J prediger Knuth

Voltsſchule am Böllvergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr
Diakonus Witte

Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Hellmann
Donnerstag den 16 Februar nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der

Blindenanſtalt Herr Hilfsprediger Hell mann
Paul Riebeck Stift Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Schwahn
St Johannes Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Tiſcher Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer Abends 6 Uhr Herr Hilfs
prediger Henze Amtswoche Herr Paſtor Faßmer

ECvangeliſch lutheriſche Gemernde Mauerſtr 7 I Vorm 10 Uhr
und nachm 3 Uhr Gottesdienſt

Evangel Männer und Jünglingsverein I Mauerſtraße 7 pt
Sonntag den 12 Februar abends 8 Uhr Miſſionsvortrag

Union Bibliſcher Gemeinen Kl Klausſtraße Sonntag vorm
10 Uhr Gottesdienſt Abends 8 Uhr Verkündigung des Evangeliums
Liensag abend 8 Uhr Gebetſtunde Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde
Regelmäſtg öffen liche Verſammlungen

Biſchöfl Me hodiſten Gemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt
gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntagſchule Herr rediger F Bröske
Lienstag abend /9 Uhr Bibel und Gebet unde derſelbe

Baptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludwig Wuchererſtraße 39
Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 4 Uhr Predigt Herr Prediger Coffin
Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

St Franziskus und EltabvethKirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heilige Meſſe mit vHomilie 9 Uhr Hocham und Predigt 11 Uhr
heilige Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Nach der 8 Uhr
Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins

St Bartholomäus Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint
Bethge Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche verr Paſtor Meltzer
Abends 6 Uhr Konfirmandengottesdienſt Herr Paſtor Meltzer Amtswoche
verr Superint Bethge

Mittwoch den 15 Februar abends 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde Peſtalozzi
ſtraße 4 verr Paſtor Meltzer

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger
Nennewitz Nachm 2 Uhr Kindergottesdi nſt in ver Kirche Herr Paſtor
Kunitz Amtswoche Herr vHilfsprediger Nennewitz

St Norbert Kirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe 97 Uhr Hochamt und Predtgt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Donath Nachm
Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Amtswoche Herr Diakonus

Donath
Kirche zu Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Kirche zu Böllberg Nachm 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor NRitzſchke

Evangeliſche Stadt miſſion l Weidenplan 4 Sonntag abend 8 Uhr
Evangelifationsverſammlung Herr Paſtor Hobbing Gottes Auge und
unſere Univerſitäsſtadt Jeder willtommen Dienstag abend 8 Uhr all
gemeine Bibelſtunde Mittwoch abend 8 Uhr Chriſtl Verein junger Mädchen
Donnerstag abend 8 Uhr allgemeine Blaukreuzverſammlung Sonnabend
abend 8 Uhr Blaukreuz Manneiverſammlung

l Schmiedſtraße 21 Sonntag abend S Uhr Evangeltiſations
verrammiung Donnerstag abend S Uhr Bibelſtunde

Evangel Mädchen Verein der St Mariengemeinde
abend s Uhr Sophienſtraße 6

Fungfrauen Verein der St Mariengemeinde
8 Uhr An der Marienkirche 2

Fugendverein der St Martengemeinde Sonntag abend s Uhr
im Roſental Weidenplan

Nähverein fur Arme Mittwoch nachm 3 Uhr An der Marienkirche 3
Francke ſcher Junglings Verein an St Ulrich Sonntag abend

von 7 9 i Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs

gemeinde Sonntag und Mittwoch abend von Uhr ältere Ab
teilung Dienstag abend S Uhr Charlottenſtraße 15 Herr Oberdiakonus
Richter

Evangel Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag
nachm 5 Ühr im Konfirmandenzimmer des Herrn Oberdiakonus Richter
Abends von 7 10 Uhr und Donnerstag nachm von 7 Uhr im Kon
firmandenzimnter des Herrn Diakonus Heintke

Miſſtionsverein der St Ulrichsgemeinde Freitag den 17 Februar
nachm von 3 5 Uhr im Stadtſchützenhaus Herr Oberdiakonus Richter

Jugendverein der Domgemeinde Geſangsabteilung Singeſtunde
Sonnabend abend von /8 9 Uhr und Sonntag abend von 6 8 Uhr
Vereinshaus Kl Klausſtraße 12 Sonntag abend 8 Uhr und Mittwoch
abend 8 Uhr Kl Klausſtratze 12 eJungfrauenverein der Domgemeinde füngere Abteilung Sonntag
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Miſſtonsnähverein der Domgemeinde Montag den 13 Februar
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde ältere Abteilung Dienstag
den 14 Februar abends von 9 Uhr Domplatz 3

Dienstag den 14 Februar abends 9 Uhr dibliſche Beſprechung Kl Klaus
ſtraße 12

Domkirchenchor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kleine Klaus
rave 12

Neumarkt Gemeinde St Laurentius und St Stephanus
Jünglingsvereine Aeltere Abteilung Sonntag und Mittwoch abend

von 8 bis U Uhr Henriettenſtraße 18 fungere Abteilung Sonntag abend
von 8 bis 10 Uht Verſammlung im Gemeinoehauſe

Jüngere Abteilung Mittwoch abend von 10 Uhr Turnen in der Turn
halle der Hermannſchule

Jungfrauenverein ältere Abteilung Sonntag abend von Uhr
Henriettenſtraße 34

Miſſionsnähverein Dienstag nachm von 3 5 Uhr im Gemeinde
hauſe Albrechtſtraße 27

Fungfrauenvereine der Paulus Gemeinde 1 Abteilung Sonntag
den 12 Februar abends 10 Uhr Herderſtraße 9 pt 2 Abteilung
Montag den 13 Februar abends 8 10 Uhr Herderſtraße 9 pt

Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den 12 Februar
abends 8 10 Uhr Sophienſtraße 24

Jünglingsverein der Johannesgemeinde Sonntag abend s Uhr
Streiberſtraße 9 Herr Paſtor Tiſcher

Jungfrauenverein der Johannesgemeinde Dienstag den
14 Februar abends 8 Uhr Südſtraße 62 verr Paſtor Faßmer

Mittwoch den 15 Februar nachm 3 Uhr Frauenverein der Johannes
gemeinde für Armen und Krankenpflege im kleinen Saale des Stadt
ſchützenhauſes Eingang Königſtrae Herr Paſtor Diſcher

Fungfrauenverein der Vaptiſtengemeinde Sonntag abend 8 Uhr
Vereinsſtunde im Vereinsſaale Ludwig Wuchererſtraße 39

Jünglings und Männerverein der Baptiſtengemeinde Sonntag
abend 7 Uhr Vereinsverſammlung im großen Saale Luswig Wucherer
ſtraße 39 Freiter Zutritt für federmann

Baptiſtengemeinde Mittwoch abend 8 Uhr Gottesdienſt
Eliſabeth Verein der tathol Gemeinde Wiontag nachm 5 Uhr

Verſammlung
Jeden Sonntag abend von 9 Uhr findet Verſammlung des

Katholiſchen Jünglingsvereins im Gambrinus Bärgaſſe ſtatt Zutritt
hat jeder aus der Schule entlaſſene katholtſche junge Mann

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Halle Giebichenſtein
jüngere Abteilung Sonntag abend 8Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Giebichenſtein
Sonntag abend 8 Uhr Montag und Donnerstag abends 8 Uhr Verſamm
lung Peſtalozziſtraße 4

Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonnabend
den 11 Februar abends s Uhr Stiftungsfeſt im Kaffeegarten

Evangel Jungfrauenverein Halle Trotha Sonntag abend Uh
Verſammlung

Sonntag

Sonntag abend

2

Eine neue Winter Nachspeise

mit Dörrfrüchten
Aepfel Birnen Aprikoſen Feigen Pflaumen uſw ſollte keine
Hausfrau unverſucht laſſen Koche 70 Gramm Mondamin mit
1 Liter Milch und etwas Zucker zu einem Pudding füge 3
Eier bei backe es dann 15 Minuten in gelindem Ofen und
ſerviere es heiß Koche oder dämpfe die Dörrfrüchte und gebe
ſie kalt bei Das Warme und Kalte verträgt ſich ſehr gut Es
iſt eine geſunde und nahrhafte Koſt für Jung und Alt

Spezial Geſchäft feiner GenferOtto Kummer
raße 10

und Glashütter Taſchennhren
Moderne Zimmeruhren
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Stadttheater in Halle a S

Direktion M Richards
Sonnabend den 11 Februar 1905

145 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
3 Vorſtellung im Schiller Cyklus

Beamtenkarten giltig
chülerbillets an der Abendkaſſe

Uhr Ende nach 11 UhrWilhelm Tell
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich v Schiller

Regie Carl Scholling
Perſonen

Hermann Geßler Reichsvogt
in Schwytz und Uri Walther

Werner Freiherr von Atting
hauſen Bannerherr R Nonnenbruch

Ulrich v Rudenz ſein Neffe M Kaufmann
Werner Stauffacher Joh Heinz
Konrad Hunn C Scholling
Jtel Reding Theo RavenHans auf der Mauer S Rich Honroth
Jörg im Hofe S S Albin NRechter

Sieg

h der Schmied 22 Felix Bnuckſch
oſt von Weiler Fritz Pflüger
alther Fürſt Alb AumannWi helm Tell Heinrich Götz

Röſſelmann d Pfarrer Fritz Berend
Kuoni der Hirt Georg Becker
Werni der Jäger 2 Carl Muth
Kuodi der Fiſcher 2 C Stahlberg
lrnold von Melchthal Carl Alving
Konrad Baumgarten P E Landerer
Meier von Sarnen S Georg Jungk
Struth v Winkelried S S Emil Werner
Klaus von der Flüe T Aug Schöne
Burkhart am Bühel 7 Fritz Romeicke
lrnold von Sewa A Goldgräber

Adele Techen
Lucie Müller

Brandow

J Jenni Fiſcherknabe
Seppi Hirtenknabe
Se r Stauffa chers Gattin M

wig Tell s Gattin Fürſt sehe Minna Müller
Bertha von Brunechk eine reiche

Frbin Jda RavenauArmgard F WagnerElsbeth Bäuerinnen Agnes Amberg
Hildegard M LübbenWalther z Lieſe ThurmWilhelm Tell s Knaben Grete Held

r d Söldner Ferd Amberg
uhold Emil Lübbenwirr der HarrasWexlers Stallmeiſter Max Kri üger

Stüſſi der Flurſchügz Rob Böttcher
Der Frohnvogt Max Gräfe
Meiſter Steinmetz Carl Barn
Ein Geſelle Friedrich DeEin alter Mann llois Naß
Ein Fiſcherknabe H Schramm

1 P W Strom5 Landenbergiſcher Reiter

Ein Ausrufer
Carl Heinz
Emil vübben

Geßler ſche und Landenbergiſche Reiter
Viele Landleute Männer und Weiber aus

den Wald tätten
Nach dem 1 und 3 Akt längere Pauſen

Sonntag den 12 Februa
Nachmittags

Hie Kinder des Kapitän Grant
Abends

Die AfrikanerinWeies So en
Direktion

Sonnabend Einziges Gaſtſpiel
Wiener Kaiſer Jubiläums Theater

Novität Ein Verbrecher
Sonntag 4 Ahr nachm Volks Vorſtellung

60 40 20 DijgSehlatwagenvKentroeiteur
e Uhr Doppel Vorſtellung bei

einfachen Preiſen
Liehbelei Lebensbild in 3 A v Schnitzler
Der unglänbige Thomas Schwank in 3 A

Stadt Thenter eipnig
Sonnabend den 11 Februar 1905

Ueunes Theater
Nachmittags

Wilhelm TelrAbends
Die Tochter des Regiments

Altes Theater
Das Garnisonsmiücdel

Vereinigte
Leipziger Schauspiclhänser

Sonnabend den 11 Februar 1905
Feipziger Schaulpielhaus

Nachmittags

rinzess Tausendhändehen
Abends

Oedipus
Theater am Thomasring

Central Theater

Traumuf es S
Akatl Sonnabend 6 Uhr

Uebung Volksſchule

Aber ids 7

Veteranen Verband
Sonnabend d 11 Febr

abends 8 Uhr
d h Uonpats Versammlung

im Vereinslokal Kurzegaſſe 1
Ehemalige Kriegsteilnehmer ſind

ſtets willkommen Der Vorſtand
S Morgen Sonnabend

Schlachtefeſt
HättenrauehW anſteinſtrafze 6

wr Sonnabend
Schlachtefeſt

L Schatz
Marthaſtraße 23

als Gäſte

Sonnabend

1

Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen im Hnigrund ſtück

ſtopfen

und Buchſtaben

der Maſchiüber etwa Lorkom mende Unregelmäßigkeiten und Ver

hüten derſelben
Nähen und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände

auf Grund des

Zuſchneiden Anprobieren ſowie das Anfertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke und
Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern c

Hüten und das Moderniſieren

Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzennähen Reticella

Rotſtickerei

Handrahmen und auf dem

Holzſchnitzerei Lederarbeiten 15

M dal len 15Stehen der Unterlagen zur

c

2

grar
graphie Schreibmaſchine

Geſundheitslehre 15
Anf Wunſch können 3 Kurfe zuſammen genommen
werden z Handarbeit Maſchinennähen allgemein
bildende
Putz uſw

Wildhagen an den Wochentagen von 10 Uhr in der Handwerkerſchule entgegen
Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den ein

gerichteten Kurſen Platz vorhanden iſt

Halle a den 24 Januar 1905 Der Magiſtrat Staude

Amtliche
Bekanntmachung

Bekanntmachungen

Handwerkerſchule Gutjahrſtraße
Der Untrrigt im Sommerhalbjahr beginnt am 27 April 1905

J Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer desaudarbeitenurſgs halbjährl Kurſus
Derſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen KunſtNamenſticken Zeichnen von Gewebemuſern

Std p
Woche

e 15 Mk 12 Mon 3 X 3b Maſchinen und Wäſchenäh Kurſus
Derſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Ma

hinennäten Anwendung der Hilfsapparate Kenntnis
und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen

Reinigen und Oelen Zuſchneiden

Zeichnen
NaturzeichnensSchneiderkurſus

be lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen

owie 3 Stunden zu Verz ierungsmuſtern

20 Mk
4 Puhhkurſus

Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen
chleifen Häubchen Fichus 2c das Garnieren von

15 Mk 6 12 Mon 4
II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer

Kurſus für Kunſtſtichereien
Derſelbe umfaßt alle gleich reſp doppelſeitigen

Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour
mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadel

Applikation Gobelinwirkerei im

M M JWebpult Brandmalerei
nalerei Goldſtickerei

Mk
und

Mk 12 Mon
Applikationseinrichtung

Metallſtickerei 10 t 6Handarbeitslehrerinnen
Seminar

Theoretiſche und praktiſche Erlernung des metho
diſch geregelten Handarbeitsunterrichts Pädagogik

er utſch Aufſatz Rechnen Zeichnen 50 Mk 12
In dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schü
lerinnen ar ijgen ommen

IV Abteilung Handelsſchule
Buchführung Handelslehre Kontorpraxis Geo
zhie Deutſch Nechnen Franzöſiich Engliſch Steno

30 Mk

12 Mon 12
Kunſtgeſchichte Kunſtgewerbliches Zeichnen

6 9
ufzeichnen auf Stoffe

Mon 3III Abteilung

M

Mon 16

12 Mon 22
Schülerinnen welche am MaſchinenDiejenigen

haben vierteljährlich 3 Markſchreiben teilnehmen
mehr zu bezahlen
V Abtei lung Allgemeinbildende Fächer

Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen
6 12

Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt

Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern
30 Mk 12 Mon 24 30

Geſuche um Schulgeldermäßigung ſind an den Schulvorſtand zu richten
Anmeldungen nimmt bis zum 15 März die Vorſteherin Frau Elise Gehrts

Bekanntmachung
Wir beſcheinigen hierdurch mit verbindlichſtem Dank daß uns im Monat Januar

die nachverzeichneten Gaben überwieſen worden ſind
1 durch Schiedsmann Herrn Sioli Sühnegeld in Sachen C K 3 M

2 J n Fraentzel z n x L J 68 Preißer A M 104 Mertens H S 55 n Veſter p E M 10n n S M 36 A Schmidt 4 K P G7 R Buße 258 M in Berlin Geſchenk 4009 Theatraliſcher Verein Aroſa für arme Konfirmanden 10
r

Halle a d 6 Februar 1907 Die Armen Direktion Dr TepelmanuBekanntmachung
Durch die diesſeitige Bekanntmachung vom 13 Juli 1904 hat auf

Grund der Z8 8 Abſ 2 9 Abſ 3 und 17 des Geſetzes vom 30 März 1903R Bl 173 die ünterzeichnete als untere Verwaltungsbehörde nach
gelaſſen daß die Verwendung von über 12 Jahre alten eigenen und fremden
Kindern mit dem Austragen von Waren und ſonſtigen Botengängen vor
dem Vormittags Unterricht nur noch bis zum 31 März 1905 und zwar nur
von 61 7 Uhr morgens ſtattfindet

Dieſe Ausnahme iſt nur zugelaſſen worden um die Eingewöhnung in
die neuen Vorſchriften zu erleichtern und den betr Gewerbetreibenden
namentlich den Bäckern und Händlern mit Backwaren Zeit zu lafſen
für die Kinder Erſatz zu ſchaffen

Sie wird daher anch auf keinen Fall nächſten Monats
hinaus verlängert werden

Es wird ausdrücklich darauf hingewieſen daß ſich jedermann welcher
fremde Kinder mit dem Austragen von Waren und ſonſtigen Botengängen
oder eigene Kinder für Dritte mit dem Austragen von Zeitungen Milch
und Backwaren nach dem 31 März 1905 vor Beendigung des Vormittagsunterriſhts beſchäftigt der Beſtrafung mit Geld bis zu 2000 Mark ev mit
Gefängnis bis zu 6 Monaten ausſetzt

Halle a den 7 Februar 1905
Bekanntmachung

Die angeblich am 18 Dezember 1882 zu Dombrowka Kreis Poſen geborene
unverehelichte Maria Goſelowski zuletzt in Görzig Kreis Köthen authältig geweſen
iſt am 3 Dezember 1904 im hieſigen Königlichen Entbindungs Jnſtitut von einem Kinde
weiblichen Ge chle chts namens Helene entbunden wordeu

Nach dem Verbleib der p Gof ſelowski und des Kindes derſelben iſt bis jetzt ver

über den 31

Die Polizei Verwaltung

geblich geforſcht es wird daher um Ermittelung des Aufenthaltsortes der Genannten
und um Mitteilung gebeten

Halle a den 7 Fe bruar 1 905 Die PolizeiVerwaltung
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m An IIWie viele Tränen
blieben ungeweint Mensech sein Köstlichstes Gut
die Gesundheit besser zu hüten In ihrem Bestreben das
verlorene Wohlbefinden wiederzuerlangen unterstützt auch
ernstl Leidende mit nachweisl vorzügl Erfolge das Heil
ver fahren keine Geheimmittel der Frau Prof MathiideS Schmidt gegen ohron Leiden z B Asthma Katarrhe d

wüsste der

Atmungsorg Verdauungs Unterleibsl leichteste Entbindg Magerk Fett
leibigkeit Rheuma Nerveonschm Schlaflos, Hämorrh Kinderkr Engl
Krankh Drüs 8krof Hautkr Flechten Krampfadergeschw Nieren
3lasenl Haurausf Blutarm u a Jede gewünsechte Anleit ert Kostenlos

hier u n ausserh Frau Staatsrat Türel geb Schmidt Berlin
Zahlr freiwill glänz OriginaldanksehrKottbuserstrasse 13

11 Februar Nr 36

Veppig n Haar
iſt Schönheit iſt Reichtum

Zu erreichen durch

Häussner s Brennessel Spiritus
nur echt mit Marke Wendelſteiner Kircherl Hüten Sie ſich vor

Unterſchiebungen und Nachahmungen Hervorragendes Kräftigungs und Reinigungs
mittel der Kopfhaut Verhütet Haarſpalte Haaransfall Einfachſtes billigſtes und
erprobtes Mittel Per Flaſche 75 Pf und Mk 50 Alpina Seife a 50 Pf
Alpina Milch a Mk 50
Zu haben in Apotheken Parfümerien Drogerien G Oßwald Nachf Geiſtſtr 34Max Rädler Ranniſcheſtr 3 M Waltsgott Nachf Gr Ulrichſtr 30 Helmbold Co

Willy Eder Drogerie in Teutſchenthal

Höchstlohnender Erwert
Angenehme und ſichere Exiſtenz findet ſtrebſamer Herr

durch Uebernahme des Allein Vertriebes eines konkurrenz
len Patent Artikels für Halle und Umgebung Da Branche
kenntnis Laden und beſondere Lokalitäten nicht erforderlich
auch für Nicht Kaufleute geeignet Ständiges Lager iſt auf
eigene Rechnung zu unterhalten und können daher nur Herren
be erückſichtigt werden die einige tauſend Mark eignes Vermögen
beſitzen Ausführl Offerten unter L B 844 an Rudolf
Mosse Halle erbeten

30 Tage zur Probe
versenden wir um jedermann Gelegenheit zu geben sich von der Güte unserer Waren zu über

aeugen unser Siiberstahl Kasiermesser Nr 30
fertig zum Gebrauch mit Etuis pro Stück Mik 1,50 unter 5 jährigerr verpflichtet sich den Betrag binnen 30 Tagen einfein hohl geschliffen

Garantie Bestelab S arke8 oder das Messer retour use nden Also kein Riciko l Mehre S als ein Stück versenden wir nur unter M acknghme
e Hamen ig Goldschrift pro Stück 10 Pig mehr

Umsonst porte frei vergenden
wir unsern Hauptpreiskatalogneueste Ausgabe wi t ca

200 Abbild über Stahlwaren
Lederwaren Goid u

Silberwaren
Pfeiſen Sensen
Haushaltungsart

o vie e

e 4172 Stahlwaren fabrik 214Cebr Tlolſertz und eigechet W No 39 Süngen
woce22 S

Wetzlarer

v e
zur Wiederhersteung des Domes
In ganz Preussen genehmigt

275000 Lose 266504 Nieren 84960ewinne

Sämtliche Gewinne

e
Gewinn Plan

M 70 000
50 000

w 3000020 000

1

1

i 57bares Gell e
1

Gewinn

5 à 2000 M
20 à 500
100 à 100

o

à 2500 M
o à 1000

50 à 200
200 à 50 500 a 20
noo a 10 6500 àV 225505

e

Ziehung am 8 u 9 März 1905
im Kreishaussale zu Wetzlar

Lose à M 3
J Porto u Liste 30 Pf extra bei allen

Lose Verkaufsstellen od direkt bei

Eine der ersten Papierhandlungen am Platze sucht leistungs

Druckereis
zur Ausführung der sehr zahlreich eingehenden Druckaufträge Brief
bogen resp Couvert Aufdruck Reechnungen Visitenkarten ete eteOffert unt L H 51325 an Haasenstein Vogler Schmeerstr
20 I erbeten

VpALMIN
feainste Pflanzenbutter

un übertroffen zum
kochen braten u baoken

50 Ersparnis
gegen Butter

Kindergs rtnerinnen Seminar

Halle a S Harz 13 Gegr 1878
Anusbildungszeit Kl II Jahr Kl Jl 1 Jahr

Empfehlung der Abgehenden in ſtets reichlich vorhandene Stellen Pruſp koſtenlos

Gegen allgemeine Nervenschwäche
nerwvöses Erbrechen und Magenſchmerzen Migräne gegen Kramgpf
und Keuchhusten bei Kindern gegen ſchweres Zahnen und Bettnäſſen eſeit 12 Jahren kliniſch erprobtes ü t 7 er Fiasonee r Lecithinogen neund bewährtes Mittel90 Liquor Calcii aethyl hypophosphor 10 Rohrzucker a in den Apotheken

Engel Apoth Apotheke in Giebichenſtein

An asemHa Rohlkcenlen
polizeilich plombiert empfiehlt

Wilh Reicheruü Geiſtſtraße
Eieotter AKaarwasch Seite

reinigt den Haarboden Kräſtigt die Haarzwiebeln beugt 5Schuppenbikdung und
Haarausfaſk vor n dem Haar Glanz und Weichheit Stück 30 Pfg

zu haben bei I Waltsgott Vohf Gr Alrichſtr 36
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